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Kurzinfo: Paulinen-Stift Friedrichshafen 

 

Das Paulinen-Stift in Friedrichshafen war ein Mädcheninternat. Es wurde in einer Zeit 

aufgebaut, als der Staat die Mädchenbildung weitestgehend vernachlässigte. 1856 traten in 

einer Privatinitiative Vertreter der evangelischen Kirche, der lokalen Wirtschaft und des 

württembergischen Königshauses zusammen und gründeten die erste Höhere-Töchter-

Schule in Friedrichshafen. Der Name geht auf die Königin Pauline von Württemberg zurück. 

Im Jahre 1974 kam es zur Schließung des Paulinenstifts. Heute befindet sich in dem 

umgebauten Schulgebäude ein evangelisches Seniorenwohnheim, welches den Namen 

Königin Paulinenstift trägt.    
(Zitat nach: Kießling, Bettina: Den Aufbruch wagen – Das Königin Paulinenstift und seine Lehrerin Lina Bögli. 

Interner Pressetext zur Sonderausstellung im Schulmuseum Friedrichshafen. Friedrichshafen 2016 

[Digitalversion].) 
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